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Ausbildung: Engagement ist gefragt
Hildener Steuerberaterin ermöglicht Ausbildungsabschluss zur Steuerfachangestellten

Hilden, 1. September 2006. Das war ganz schön knapp: Nadja Bongartz, 20, hat gerade 
noch  rechtzeitig  die  Chance  bekommen,  ihre  dreijährige  Ausbildung  zur 
Steuerfachangestellten  ohne  großen  Zeitverlust  fortzuführen.  Sie  startete  nach  langem 
Bangen  um  ihre  Ausbildung  am  Freitag,  dem  1.  September,  nun  glücklich  ins  zweite 
Lehrjahr. Möglich machte dies die Hildener Steuerberaterin Petra Grabowski (34), die sich im 
Juni 2005 mit ihrer Kanzlei selbstständig gemacht hatte. Die Steuerrechtlerin suchte schon 
seit mehreren Wochen händeringend nach qualifizierter Unterstützung für ihr erfolgreiches 
Beratungsunternehmen. Mit Nadja Bongartz wurde sie nun endlich fündig. „Ich hätte nicht 
gedacht, dass es so schwierig ist, eine geeignete Auszubildende zu finden. Ehrlich gesagt, 
hatte ich nach den ernüchternden Vorstellungsgesprächen die Hoffnung schon aufgegeben“, 
resümiert Petra Grabowski. 

Wie  viele  andere  ausbildungswillige  Betriebe  auch  hat  die  Steuerexpertin  die  Erfahrung 
machen müssen, dass die Bewerber häufig mit der falschen Einstellung zum potenziellen 
Arbeitgeber  kommen.  So  hätten  beispielsweise  viele  im  Vorstellungsgespräch  nicht 
begründen können, warum sie eine Ausbildung zur Steuerfachangestellten anstrebten. „Da 
habe ich als künftiger Arbeitgeber das Gefühl,  dass dem Bewerber der Beruf gerade nur 
zufällig eingefallen ist“, so Petra Grabowski. Und das sei wohl keine ausreichende Motivation 
für die Berufswahl.

Das war  bei  Nadja  Bongartz  zum Glück  anders.  Die  fröhliche junge  Frau hat  ihr  erstes 
Lehrjahr bereits in einem anderen Ausbildungsbetrieb absolviert und wollte dann die Stelle 
wechseln. Sie weiß, was sie will und verfügt schon über viele wertvolle Fachkenntnisse. Und 
sie hat das Engagement, das die dynamische Steuerberaterin Grabowski gleich überzeugte. 
„Den  Ausbildungsbetrieb  nach  einem  Jahr  zu  wechseln  ist  organisatorisch  ziemlich 
aufwendig. Es müssen viele Dinge geregelt werden, zum Beispiel mit der Berufsschule und 
mit  der  Steuerberaterkammer.  Frau  Bongartz  hat  gleich  die  Initiative  ergriffen  und 
selbstständig alles Notwendige in Angriff genommen“, erläutert sie. Das habe sie beeindruckt 
und ihre Bewerberauswahl bestätigt.

Petra Grabowski fühlt sich mit ihrem neuen Schützling schon jetzt sehr verbunden, hat sie 
doch selbst während ihrer Lehre im ersten Ausbildungsjahr den Betrieb wechseln müssen. 
1994 wurde sie dann Steuerfachgehilfin,  der Beruf heißt  heute Steuerfachangestellte.  An 
diese Ausbildung schloss sie ein Studium zur Diplom-Betriebswirtin (FH) an und sammelte 
Erfahrungen im internationalen Steuerrecht bei dem Beratungsunternehmen Ernst & Young. 
Im Jahr 2003 bestand sie die Prüfung zur Steuerberaterin. 

Bei  ihren  ersten  Schritten  in  die  berufliche  Selbstständigkeit  unterstützte  sie  ihr  Mentor, 
Steuerberater  Hartmut  Steins.  Er  stand  ihr  schon  während  ihrer  Ausbildung  und  im 
anschließenden Studium verlässlich zur Seite und vertritt sie nun als Ausbildungsbetreuer im 
Urlaubs-  und  Krankheitsfall.  Zuverlässige  Menschen  hat  die  Steuerfachfrau  um  sich 
versammelt, denn: „Ein starkes Team ist wichtig. Und die richtige Starthilfe“, betont sie. Jetzt 
gibt sie selbst die Starthilfe. 

Informationen zur Kanzlei gibt es unter www.petra-grabowski.de 

Kontakt:
Petra Grabowski 
Steuerberaterin & Diplom-Betriebswirtin (FH) Telefon: (02103) 911 331
Hagdornstr. 8 Telefax: (02103) 911 332
40721 Hilden E-Mail: steuerberatung@petra-grabowski.de

mailto:steuerberatung@petra-grabowski.de
http://www.petra-grabowski.de/

